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Der Weg der Vision 
 

Seit der letzten Gemeinde-Versammlung vom 26. 

Oktober 2023, haben wir eine neue Vision als Viva 

Kirche Liestal.  

 

Damit diese Vision nicht bloss aus Zeilen und Grafi-

ken auf einem Papier besteht, sondern uns zu Herzen 

gehen kann, gehen wir miteinander einen Weg.  

Der sieht so aus: 

 
• 2023: Ein Visions-Team ist an der Arbeit und entwirft eine Vision. 

• 26. Okt. 2023: Die erarbeitete Vision wird der Gemeinde an der GV vorgestellt.  

• Heute: Wir haben eine Predigt über Teile der Vision.  

• Sa 27. Jan. 2024. Kreativ-Workshop: Hier erarbeiten wir, wie wir die Vision konkret umsetzen könnten.  

• Die Umsetzung der Vision geschieht laufend. 

 

Was wir als Visions-Team formuliert haben, klingt gut, finde ich. Jemand sagte (dem Sinn 

nach), es sei nicht umwerfend, was da steht. Ja, auf den ersten Blick klingt es schön und 

nett – sogar harmlos. Doch bin ich sicher: diese netten Wort werden unseren Horizont er-

weitern und uns ganz schön herausfordern, wenn wir sie wirklich leben – und wenn wir sie 

in Liebe leben! 

 

 

Vision Jesaja 54,2.3 
 

Vergrössere dein Zelt! Spann die Zeltdecken weiter aus! Spare nicht! Verlängere die 

Seile, und schlag die Pflöcke fest ein! Denn du wirst dich nach allen Seiten hin ausbrei-

ten. 

 

 

Diese Prophetie gilt zuerst für Israel 

 

• Sie zeigt Gottes grossartigen Plan und Gottes brennendes Herz für sein Volk.  

 

• ER ist Schöpfer, Erlöser, der Heilige Israels und Gott der ganzen Erde.  



   - 2 - 

Jesaja 54,5: «Denn der Herr, der dich erschaffen hat, ist dein Ehemann. Er heisst »der 

HERR, der allmächtige Gott«. Er ist der heilige Gott Israels, dein Erlöser, und der Gott 

der ganzen Welt.» 

 

• Seine Gnade und sein Friedensbund wanken nicht.  

Jesaja 54,10: «Berge mögen einstürzen und Hügel wanken, aber meine Liebe zu dir wird 

nie erschüttert, und mein Friedensbund mit dir wird niemals wanken. Das verspreche 

ich, der HERR, der sich über dich erbarmt!« 

 

• Gott ist stärker als alle und als alles. Gott schützt sein Volk. 

 Jesaja 54,15.17: «Sollte dich doch ein feindliches Volk angreifen, dann ist es nicht von 

mir gesandt! Ja, wer es dann noch wagt, gegen dich zu kämpfen, der wird dabei zu Fall 

kommen. 17 Doch alle Waffen, die man gegen dich richtet, Jerusalem – sie treffen ins 

Leere. Wer dich vor Gericht anklagen will, den wirst du als den Schuldigen entlarven. 

Das gilt für alle, die in meinem Dienst stehen. Ich sorge für ihr Recht. Mein Wort gilt!» 

 

 

Diese Prophetie gilt auch für uns 

 

• Damit Gott diese Prophetie mit uns erfüllen 

kann, brauche ich eine geistliche «Herz-Er-

weiterung». 

• Bin ich bereit dazu?  

Darf Gott mir neue Horizonte eröffnen? 

 

• 1.Könige 5,9: «Gott gab Salomo Weisheit 

und sehr grosse Einsicht und Weite des Her-

zens wie der Sand am Ufer des Meeres.» 

 

• Tiefe und Weite: Wenn wir uns auf Gott und sein Wort einlassen, führt ER uns in die 

Tiefe und in die Weite des Lebens. Auch wenn wir uns durch den Heiligen Geist führen 

und verändern lassen, führt ER uns in die Tiefe und in die Weite des Lebens. 

 Bist du dazu bereit? 

 

• Wir denken und handeln im Glauben an IHN und an seine Verheissungen! 

• Zusammen mit Gott leben wir vorwärts und ge-

hen weiter, als wir bisher gewohnt sind.  

• Wachstum und Reifen sind ein Zeichen gesunden 

Lebens. 

 

Aus der Vision:  

• Gott ist vertrauenswürdig. Deshalb sind wir grosszügig und Hoffnungs-voll. 

• Gott führt uns in die Weite. Deshalb sind wir offen für alle Menschen, für Veränderun-

gen und für Wachstum.  

• Gott bleibt derselbe. Deshalb sind wir fest in IHM verankert und in seinem Wort. 
 Hinweis: Über Gottes Wort, über die Schönheit des Evangeliums startet , am 28. Januar 24 eine neue 

Predigtreihe, zusammen mit den andern Pastoren der Oberbaselbieter Viva Kirchen.  
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Unsere Vision und Liebe 
 

Jahreslosung 2024 

1. Korinther 16,14: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 

 

Die Jahreslosung ist eine Herausforderung und zugleich eine Verheissung: Durch den Heili-

gen Geist ist Gottes Liebe in unsere Herzen ausgegossen. So ist durch Gottes Wirken das 

Potential in uns, dass wir lernen können, alles aus Liebe zu tun. 

  

Wenn wir 1. Korinther 13 lesen, wird etwas ganz deutlich: Ohne Liebe ist alles nichts! 

Auch die beste Vision und eine perfekte Umsetzung: wenn das ohne Liebe geschieht, kön-

nen wir ev. Menschen beeindrucken – doch Gott nicht.  

 

Unsere neue Vision ist gegen oben ausgerichtet: Auf Gott. 

Unsere neue Vision ist gegen innen ausgerichtet: Auf uns als Kirche. 

Unsere neue Vision ist gegen aussen ausgerichtet: Auf die Welt bzw. die Menschen. 

 

Johannes 13,35: Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid,  

wenn ihr Liebe untereinander habt. 

 

Damit wir lieben können, brauchen wir die Ausrichtung nach oben auf Gott.  

Damit wir einander lieben können, brauchen wir die Ausrichtung nach innen auf uns als 

Kirche. 

Damit diese Liebe weitergehen kann, brauchen wir die Ausrichtung nach aussen auf die 

Menschen in unserer Umgebung und im weiteren Umfeld.  

 

Damit das nicht in einen Stress ausartet, braucht es zweierlei:  

• Den Heiligen Geist: Sein Reden und sein Wirken. Und seine Kraft. 

• Feuer: Wir brennen dann, wenn wir von Gott völlig erfasst sind. Das gibt «Schub»! 
 Vgl. Paulus in Philipper 3,7-12 

 

  
 

Gott ist in der Mitte 
 

 

Gott ist am Wirken.  

Deshalb strecken wir uns aus nach der Erfüllung mit dem Heiligen Geist.  

 

• Was denkst du: Empfindest du dein Glaubensleben als 

erfüllend? Empfindest du deine Beziehung mit deinem 

himmlischen Vater als befreiend? Könntest du es an-

dern so empfehlen, wie du es lebst? 

 

• Wenn wir mit dem Heiligen Geist erfüllt sind, wenn 

wir brennen, dann geschieht Gottes Wille unter uns 

und wird SEIN Reich gebaut. 
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Wir leben Kirche 
 

 

Safe place: Unsere Kirche ist ein barmherziger Ort.  

Wir bieten einen heilsamen Raum zur Entfaltung. 

 

• Wir begegnen einander mit Liebe, Verständnis und 

Barmherzigkeit. Wir begegnen jeder Person, die 

über unsere Schwelle tritt, mit Liebe, Verständnis 

und Barmherzigkeit. Verletzte Menschen sind sicher bei uns. Sie werden nicht zusätzlich 

verletzt. Sie spüren diese heilsame Liebe und atmen auf. Starke und Schwache entde-

cken ihr Potential. Mit der Zeit blühen sie auf und kommen zur Entfaltung. Wir alle blü-

hen auf und entfalten uns zur besten Version von uns, die Gott sich ausgedacht hat! 

• Berührungsängste adé! Die Liebe Gottes hilft uns, nach und nach unsere Berührungs-

ängste gegenüber andern zu verlieren.  

 

• Unsere Kirche ist der Ort, an dem wir uns zeigen können, wie wir sind. Wir brauchen 

uns nicht zu verstellen. Ich kann zu meine Zweifeln stehen. Ich kann andere an meinen 

Kämpfen teilhaben lassen. Wo ich versagt habe, kann ich mit einem Bruder oder einer  

Schwester im Gebet das vor Gott bringen.  

• Wir alle sehnen uns nach so einem sicheren Ort, so einem Raum der Gnade und Liebe. 

Mit Gottes Hilfe können wir dem als Kirche immer näher kommen. Wir sind da bereits 

dran! 

 

 
 

Wir haben ein Herz für die Welt 
 

 

• Ausstrahlung: Wir werden von Gott reich beschenkt. Wir fördern und ermutigen einan-

der. Das strahlen wir aus und geben es durch unser Sein und Handeln weiter.  

 

• Gott hat auch ein Herz für die Welt. Er liebt die Welt. 

Gott liebt sie sehr! Deshalb hat er für die Welt seinen 

Sohn gegeben, damit die Menschen an ihn glauben kön-

nen und ewiges Leben haben (Johannes 3,16).  

• Wir lassen uns von Gottes Herzenshaltung anstecken. 

Wir lassen uns von Gottes Liebe für die Menschen in 

dieser Welt erfüllen.  

 

• Wir wählen bewusst die Liebe. Wir wählen nicht Verachtung gegenüber Menschen, die 

nicht an Gott glauben oder einen Lebensstil führen, der gegen Gottes Gebote ist.  

• Diese Liebe spielen wir nicht. Wir haben sie in unserem Herzen durch den Heiligen 

Geist. Wir zeigen sie. Wir zeigen sie jedem Menschen in jeder Begegnung. Durch unser 

Sein, durch unsere Worte und durch unsere Handlungen. 
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Unsere Ausstrahlung können wir nicht kontrollieren.  

• Wenn wir es versuchen, wird es unecht.  

• Ausstrahlung geschieht immer. Es braucht von uns keine Anstrengung. 

• Die Ausstrahlung hat ihre Quelle in unserem Herzen – am besten in einem von Gott er-

füllten und geprägten Herzen. 

 

 

Wir strahlen nicht das aus, was wir sagen,  

sondern was wir meinen. 
 

Wir strahlen nicht das aus, was wir tun,  

sondern was wir bezwecken. 
 

Wir strahlen nicht das aus, was wir wissen,  

sondern was wir sind. 
 

Wir strahlen nicht das aus, was wir zu glauben vorgeben,  

sondern das, wovon wir wirklich überzeugt sind. 

 

 

 

Ist das anstrengend?  

• Wenn wir erfüllt sind von Gottes Liebe und vom Feuer des Heiligen Geistes,  ist es nicht 

anstrengend. Eine Kerze braucht sich nicht anzustrengen um Licht zu geben . Es liegt in 

ihrem Wesen.  

• Fehlt die Liebe, fehlt der Heilige Geist, kann es sehr anstrengend werden!  

Es kann uns dann sogar kaputt machen.  

 

 

Ich finde, unsere Vision ist Horizont-erweiternd und positiv herausfordernd. 

• Ebenso finde ich, dass es ein äusserst lohnenswertes uns verheissungsvolles Unterfan-

gen ist, mit Gottes Hilfe gemeinsam danach zu leben. 

 

 

 

Wie das konkret aussehen könnte, erarbeiten wir miteinander  

in einem Kreativ-Workshop – am 27. Januar 24. 

 

Infos dazu auf der Rückseite. 
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Einladung zum Kreativ-Workshop 

 

 

• Am Samstag, den 27. Januar 2024, findet im UG der Kapelle ein Kreativ-Workshop zu 

unserer Vision statt. Er geht von 09:00h – 12:00h. Ab 08:30h gibt es Kaffee & Gipfeli. 

• Es geht darum, dass wir miteinander herausfinden, wie wir einzelne Abschnitte unserer 

Vision konkret in unserem persönlichen Leben und in unserem Leben als Kirche umset-

zen können.  

• Du bist herzlich eingeladen, mit dabei zu sein! 

 

 

 
 


